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2. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

TV Bunde II : TuS Collinghorst/VfB Rajen (SG) 
Samstag, 25.11.2023, 15:00 Uhr

Zwei Punkte dank Marks für den TuS Collinghorst/VfB Rajen 
(SG) in der 2. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 32:26 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TuS Collinghorst/VfB Rajen (SG) ihr Auswärtsspiel in der 2. Bezirksklasse Herren Emden/Leer
gegen den TV Bunde II. 210 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Kira Schmidt den
Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf
dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Memenga / Klußmann
eine 1:3-Niederlage gegen Körte / Franck kassierten. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Lauts / Jürrens beim letztendlich klaren 0:3 gegen Marks / Mentcho. Nicht ganz mithalten konnten
Woest / Zechner, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Natelberg / Schmidt, obwohl sie nicht
komplett chancenlos waren. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn
überließ Henning Lauts seinem Gegner Rabie Mentcho beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Ein Satz reichte nicht, weshalb Heyo Memenga die
Partie gegen Rolf Marks, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Kurz
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Mit 3:1 hatte
Andre Woest im Doppel gegen Stefan Natelberg die Nase vorn und bestätigte somit seine
Favoritenrolle vor der Partie. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Arne Klußmann bei seiner 1:3-
Niederlage von Hans-Peter Körte dann doch niedergerungen worden. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5.
Torben Zechner konnte im Spiel gegen Kira Schmidt einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann in vier Sätzen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Harald Franck
zunächst nicht gut aus, so gewann Mauritz Jürrens im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit
die gesamte Partie. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Keinen Punkt beisteuern
konnte Henning Lauts im Match gegen Rolf Marks, das 0:3 verloren ging. In toller Verfassung
präsentierte sich Heyo Memenga im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Rabie Mentcho. Zwischenzeitlich musste Andre Woest zwar
einen Satz abgeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Hans-Peter Körte aber trotzdem sicher mit 3:1
ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Arne Klußmann gegen Stefan Natelberg. Einen
Sieg holte am Nachbartisch Torben Zechner indes beim 12:10, 3:11, 11:5, 11:7 gegen Harald
Franck. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Zechner nun bei 4:6, während
Franck bislang 4 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Mauritz Jürrens und Kira Schmidt, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3
feststand. Diese Niederlage war gleichzeitig die 5. für Jürrens seit Beginn der Saison, während ihm
bislang ein Sieg gelang. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TV Bunde II am 01.12.2023 gegen den VfL
Viktoria Flachsmeer erneut um Punkte. Die Mannschaft des TuS Collinghorst/VfB Rajen (SG)
erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 12:
6. Für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TV Bunde II

Doppel: Memenga / Klußmann 0:1, Lauts / Jürrens 0:1, Woest / Zechner 0:1 
Einzel: H. Lauts 1:1, H. Memenga 0:2, A. Woest 2:0, A. Klußmann 0:2, T. Zechner 2:0, M. Jürrens 1:
1 

 TuS Collinghorst/VfB Rajen (SG)
Doppel: Marks / Mentcho 1:0, Körte / Franck 1:0, Natelberg / Schmidt 1:0 
Einzel: R. Marks 2:0, R. Mentcho 1:1, H. Körte 1:1, S. Natelberg 1:1, H. Franck 0:2, K. Schmidt 1:1


